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Übersicht über die Materialien und Medien auf der DVD

*Auf einer DVD befinden sich Interviews mit der Autorin und Gespräche 
über das Werk der Autorin, die von verschiedenen Medien veranlasst und 
zu unterschiedlichen Zeiten aufgenommen wurden. Zudem sind Film-Aus-
schnitte zu historischen Hintergründen von Werken Mirjam Presslers 
(„Dunkles Gold“) aufgenommen worden, und zu vielen Texten enthält die 
DVD PowerPoint-Präsentationen und Arbeitsblätter für den Unterricht.

In den Kapiteln 10 und 11 sind alle Materialien, die auf der DVD für die 
Arbeit im Unterricht veröffentlicht sind, mit einem Sternchen (*) gekenn-
zeichnet.

Auf eine Sternchen-Kennzeichnung unter Gender-Aspekten wird aus 
sprachästhetischen und sprachlogischen Gründen verzichtet.
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